
Amtsblatt zur LaibaHer Zeiluiig.
"»-. 307. Montag den 11. September 1854.
Z. 503. » (3) Nr. 102 ,5 .

K u n d m a c h u n g .
Zur Lieferung des Brennholzdedarfes für den

Winter ,854^55 für die Landesregierung und
die Landeshauptkasse, welcher in beiläufig 200
Klafter trockenen, 24zölligen harten Holmes
guter Qualität besteht, wird hiemit eine Offer-
ten-Verhandlung ausgeschrieben.

Das nöthige Brennholz ist über jedesmalige
Bestellung der Hilfsämter-Direktion in Parthien
"on 25 bis 3tt Klaftern, theils in das Burg-
A°äude, theils in das Landhaus sogleich abzu-
c>el,?' ^ " Vergütungsbettag für die zuerst
lio " äwanzig Klafter wird statt einer Kau-
übr' '̂.̂  ^^^'" Lieferung cindehalten, die
^ ^ ' ^ " ^'^crungcn werden von der Hilfsämtcr-

"k l ' ,°" dar bezahlt werden

guna/n " " ^ ^ " ' ^ ' ' " " ^ ' ^ auf diese Bcdin-
Lief«' ^" ^ziehen haben, und in welchen der
j g ' " " ^ P i e i s i „ Gulden und Kreuzern m i t

cy,tabcn zu sch le iben i s t , sind versiegelt,
of " ' / ^ Uewschrift: ^ H . ^ l i e f . r u n g s ,
ve'rs?! ^ " ' " ' ' k , k , L a n d e ö - R e g i c r u n g "

ryen, bis 24, September d. I . , im E in te l
^""NsprotokuUe der Landesregierung abzuqeben,
st " " Ewff"ung dieser Offerte wird bei der
«anzleid.rektion am 25, September um 10 Uhr
vormittag stattfinden, und es steht den Offerer,-
ten fre., derselbw beizuwohnen.

^ ° " der k. k. Bandes-Regierung. i!a,bach
am 2, September , 8 5 i .

Z. 498, l. s3> " I

>b 6U, «cptcmber 185.4 ausgeschrieben wird.
0 ^ . s ^ " ' ^ ' " ' " " " ^ 'Uch um diese Dienstesstelle,
""er sur den eintretenden Fall der Erledigung
^ " "ne Rcchnungsrevidenten-Stelle mit dem
Ehalte ja'hi l, ,<)<»« ft. oder 900 ft. bewerben wollen,
yaben ihre dießfälligen Gesuche mit den erforder-
e n NachnMmge.,.

^ber ihr Lebensalter. Religionsbekenntniß, ihren
.̂ °>gen oder verhciratheten S tand , dann über

^ ) ü ? ""'"l 'sche und politische Hal tung;
j . ° " >hre bisherige Dienstleistung, dann über
^ e Studie« und übet die mit gutem Erfolge
^ ilandcncn P^fungen aus den Gefälls-, Kasse,

'^"^ch'ningsuorschriften und aus der 2taats
^^''""gsw,ssenschaft, so wie auch über ihre

uschen Kenntnisse in den verschiedenen Zwei-
saw indirekten Besteuerung und des ge-
^ .^^", darauf Bezug nehmenden Kasse- und
G ^""ngswesens, wie nicht minder über ihre

c) lib^,"dtheit >m Konzepte; ferners
ängsten« ? Sprachkenntnisse,
schrieb ^ " September 1 8 5 4 , im vorgc-
zug^.-I""' Wege hieher zu überreichen und darin
sie ? anzugeben, ob und in welchem Grade
k. f 1 . , " " " " Beamte» in dem Bereiche dieser
Ve,-^' " ' " "nz-Landes-Direkt ion verwandt oder
'r,chwägert smd.

" ° n der t, k. Finanz-Landes.Direktion für
Stciermark, Kärnten, Krain und das
Küstenland.

^ ^ G ' a z am 30. August 1854.

^ ^ 9 . .1 (3) Nr. , 5492 .
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

. Bei der k, k steirisch - illyrischen küstcnlandi.
V^N Finanz - Landes-Direktion kommen vier
«'"""z-Konzipist.nstellen der Gchaltsklasse jahrl,-
^ " 800 fl. definitiv zu befetze».

Diejenigen, welche sich um eine dieser Dien-
stcsstellen, oder für den vorausgesehenen Fall der
Erledigung um eine Finanz-Konzipistenstelle mit

! dem Gehalte jährlicher 700 fl. oder UUU f l , oder
um eine Kameral-Konzipistenstelle mil dem Ge-
halte jährlicher 600 ft, oder 500 fl bewarben
wollen. haben ihre Gesuche mit den legalen
Nachweisungen:
») über ihr Lebensalter, ihr Rcligionsbekenntniß,

dann den ledigen oder oerheiratheten s tand;
1))über ihre bisherige Dienstleistung und an den

Tag gelegt, molalische und politische Haltung;
c)über die zurückgelegten juridisch -politisch.« Ttu-

dien und die mit entsprech>ndem Erfolge abge-
legte glfaUsobergerichtlichc Prüfung;

6) über ihre Bprachkenntnisse,
bis längstens 30. September »854. im vora,e<!
schriebenen Wege Hieher zu überreichen, und darin
zugleich anzugeben, ob und in welchem Grade
sie mit eimm Beamten in dem Bereiche dieser
k. k. Finanz-Landes-Direktion verwandt oder
verschwägert sind.

Bonder k. k. Finanz - Landes-Direktion für
Stciermark, Kärnten, Krain und das
Küstenland.

Graz am 30. August 1854. !

Z7509 , « (3) ^ Nr. 8592.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Kamera! - Bezirks »Verwaltung
Laidach wird bekannt ssegeben, daß der Bezug der
aUgemeinenVerzehrungssteuer vomWein, Weinmust
und Obstmost, dann Fleisch für das Verwaltungs-
jahr 1 8 5 5 , d. i. vom l . November 1854 bis
letzten Oktober «855, mii odec ohne Vorbehalt
der stillschweigenden Erneuerung auf weitere 2
Jahre in den Stcuergemcinden:
n)Kronau, Ratschach, Weißenfcls, Wald und

Würzen;
k)Aßl ing, Alpen, Bach, Birnbaum, Iauerburg,

Karnervellach und Lengenfclo,
im Wege der öffentlichen mündlichen Versteigerung
und mittelst schriftlichen Offerten in Pacht aus-
gcboten wild.

Als Ausrufsprcis wird für die »,<1i " ) ange-
führten Gemeinden ein IahrcspachtMling von
l20<> ft,, wovon 534 fl. für Wein, ««« st. f^'
Fleisch entfallen, dann für die 5',li!)) bezeichneten
Gemeinden ein Iahrcspachtschilling von !4?0 si,
wovon l l 5 8 ft. auf Wein und 312 st- aufFleisch
entfallen, angenommen werden.

Für die »>ib:,) angeführten Gemeinden wird
die mündliche Versteigerung bcim k. k. Steuer-
amte zu Kronaü, für die ,^ I i d) bezeichneten
Gemeinden beim Gemeinde-Vorstande zu Aßling,
und zwar erstere am 1<i. September d. I» , letztere
am l 5 . September d I . vorgenommen werden.

Beide Lizitationen beginnen um »0 Uhr Vor-
mittags.

Die schriftlichen, mit dem l U ^ Vadium zu
belegenden Offerte müssen längstens bis 13.
September d. I . bei dieser Kamera!»Bezirks-
Verwaltung eingebracht werden,

Die übrige» Pachtbcdingnisse sind die bisher
gesetzlichen, wie sie im AmtSblatte dieser Z"tung
vom 2. September d. I . , Z. 2 U l , kundgemacht
wurden; übrigens können dieselben jederzeit oe>
dieser Kamera! - Bezirks - Verwaltung und be> oc"
Finanzwach - Kommissären in Krainburg und /lveib-
berg eingesehen werden.

K. k. Kamera!-Bezirks-Verwaltung.
Laibach am 5. September 1 » ^ -

K u n d in a ch u n g-
Von der k. k. Kamera! - Bezirks-Verwaltung

?aibach wird bekanntgegeben, daß der Bezug der
allgemeinen Vcrzchrungzsteuer von Wein, Wein-
most und Obstmost, dann Flusch für das 35er.
waltuncisjahr I«55 . d i. vom ».November »854
bis lctzcen Oktober 1855, mit over ohne Vorbe.

halt der fiillschweigenden Erneuerung auf weiter
2 Jahre in dem 2leuel> und Gerichtsbezirke I d r i ,
im Wege der öffentlichen mündlichen Versteigerung
und durch Annahme schriftlicher Offerte in Pach
ausaeboten werden »rird.

Als Ausrufspreis wird ein jährlicher Pacht
schilling von 82 l « fl. angenommen, woom
6 l 5 9 fl, für Wein, und 205? fi. für Fleisch cnt
fallen," festgesetzt.

Die mündliche Versteigerung wird am »8
September d. I . um , 0 Uhr Vormittags be
dem k k, steueramte in Adelsberg Stat t finden

Die schriftlichen, mit einem 1«»per;entigei
Vadium zu belegenden Offerte sind bis l « . I e p
tembcr d. I Mittags bei dieser k. k. Kamnal'
Bezirks Verwaltung einzubringen.

! Die übrigen Limitations und Pachtbcdingniss,
si»d die bisher aesehlich vorgeschriebenen. wie si<
im Amtsblatte dieser Zeitung vom 2. d. M. ,
Z. 2 0 l , kund gemacht wurden

Uebrigens könnm dieselben jederzeit bei dieser
k. t. Kameral - Bezirks - Verwaltung sowohl,
als auch bei den Finanzwach-Kommissären in
Kraindurg und Adelsdcrg eingesehen weiden,

K. k. Kameral- Bezirks- Verwaltung.
Laibach am 5 September 1^54,

Z. 5 , 1 . .-, (3) Nr, 8842.
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Kameral. Bezirks-Verwaltung
Laibach wird im Nachhange zu der hieronigen
Kundmachung vom 30. v. M , Z 8448 , (uer-
lautbart >m Amtsblatte der Laibacher Zeitung
vom 2. d. M . Nr. 201) bekannt gegeben, daß
die Ausrufspreise für die Verpachtung des Ver-
zehrungsstcucrdezugcö vom Ne in , Weinmost- und
Obstmost, dann Fleisch, in dem
n) Steuer^ u. Gerichtsbezirke Wippach auf 7500 fl.,

sage: siedenlausend fünfhundert Gulden, wovon
5600 fl. auf Wei» , und 1900 fl. auf Fleisch
entfallen, dann

b) in dem Steuer- und Gerichtsbezirke Laas auf
55N3 f!., sage: Fünftausend fünfhundert sechzig
drei Gi lden, wovon 3663 ft. auf Wein, und
1900 auf Fleisch entfallen, richtig gestellt
weiden.

Bonder k. k. Kamcral »Bezirks. Verwaltung.
Laibach am 5. September 1854.

Z^513 . l» (2) Nr. 8978.
K o n k u r s » A u s s c h r e i b u n g .

I n Folge Verordnung der hohen k. k. Lan«
desregierung <1<l >. 26. August d, I . , Z 9799,
ist die B e z i r k s w u n d a r z t e nss tc l le zu
Brunndorf, im Bezirke der Umgebung Laibacks,
mit der systemisirten Remuneration von jährli-
chen 50 fl. (fünfzig Gulden <Z. M . ) aus der
Bezirkskasse, erl.digt.

Zur provisorischen Wiederbeschung wird h,e-
mit der Konkurs bis Ende dieses Monates aus-
aeschrieben, bis zu welchem Termme die gehö'
im dokumentirten Gesuche der Bittsteller bei der
gef.!tigt.n f. k. Bezirkshauptmannschaft einzu.
langen haben,

K, f. Bczirkshauptmannschaft Laibach am
3. September 1854.

3. 514', -. (2) ^ Nr . 7383.
K o n k u r s . A u s s c h r e i b u n g .

I n Folge Erlasses der hohen k. k. Landes-
regierung von Krain 6äc». 12. v. M . , Zahl
9292, wird hiemit der Konkurs zur Bcschung
der Sp'talarztensstelle zu Korninenda Sr . Peter
ausgeschrieben. . . ^ "« . .

M,t diesem Posten ist nebst der freien Woh,
nung ein G.Halt jährlicher 150 fl. C. M . auö
dem ^lavar'schen Armenfonde, und der Ocnuß
der von Remitz'scken Wu»dar<t.n ° Stiftung, im
Ertrage jährlicher 1b fl. 3<» kr, <z. M , m.t der
Odl,ea^h.,c der H.s.rgun.! o.s Gpic. s und der
uneotg.lllichen ärztlichen und wundarztl.chen -Le-



«82
Handlung der sonstigen armen Kranken der Pfarre
Kommenda S t . Piter v.rbundcn.

Jene IVli«ßl5N'i oder I^l i -oni lüIni'MßlN,
welche sick um diesen Posten zu bewerben gedenken,
haben ihre Kompetenzgcsuche, die m't den betref-
fenden Diplomen, dann mit den Zeugnissen über die
bisherige Dienstleistung, über ihr Alter, Mora»
lität und die Kenntniß der Landessprache ver-
sehen sein müssen, bis 15. Oktober l. I , bci
dieser Bezirkshauptmannschaft zu überreichen.

Schließlich wird bemerkt, daß im Sinne des
oben zitirten hohen Landesregicrungs-Erlassetz
und im Einverständnisse mit dcr Stadtgememdc
Stein, eine Vereinigung der Spitalsarztcöstelle
von Kommcnda St . Peter und der nunmehr
auch ausgeschriebenen Steiner Etadtwundarzten-
stelle, mit den damit verbundenen Bezügen und
dem Wohnsitze zu Stein in Aussicht gestellt ist.

K. k. Bezirks!) niptmannschaft Stein am 6.
September »»54

3. 5! 8. l, ( l ) Nr. 1828.
K u n d m a c h u n g .

Zur Sichcrstcllung des Fourage-Bedarfes
des k. k. Vensd'armcrie« Zugs-Kommando's zu
Gottschee, bestehend in 2- bis 4täglichen Pferde-
Portionen u ^/, Metzen Hafer, 10 Pfund Heu
und 3 Pfund Stroh, für das Verwaltungsjahr
1855, d. i. für die Zeilperiode uom I. Ncvem»
ber 1854 bis letzten Oktober 1855, w:rd die
Verhandlung im Wege schriftlicher Offerte hie-
mit ausgeschrieben.

Die Ossnte, welche mit dem 5"/» Vadium
zu belegen und von Außen mit der Bezeichnung:
„Offert des N. N. für die Uebernahme dcr Fou-
rage-Lieferuiig für das k. k, Gensdarmerit'Zugs-
Kommando Gottschcc," zu versehen sind, müs
sen bis längstens am 30. September d. I , ,
Vormittags um c>lf Uhr hieranUs überreicht
werden, allwo sie komm ssionell eröffnet werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Gottschee am
28, August 1854.

Z. 504. « (2) Nr. 30,0.
L i z i t a t i o n s - K u n o machung.

Das hohe k. k Handelsministerium h^t mit
Ellaß vo,n 28, Juni l. I , Z. " " 7 . , « , , und
in Folge Dekretes dcr k. k. Landesregierung uom
5. I',I> l. I . , Nr. 6415, tic Verlegung der
Salzburger Straße im Distanzzeichen^ i ! I / ' 5 ' 9
bei St . Nikolai auf das rechte Ufer des L'eser-
flusscs, im adjustüt.n Kostenbeträge pr 35373 fl
53 kr,, genehmiget.

Die verschiedenen Arbeiten welche bei diesem
Umlegungsbaue vorkommen, bestehen:
n) in »084° 4 ' - 9 " Kub!k-Oidaurhebung und

Eidabgrabuna. im mittelfesten trockenen Boden;
k) in 3 l 8 ° -3 ' - 8 "Kub ,k - Maß Erdauöhebung

im mittelfesten Boden, thellw'ise im Wasser;
o) in »43° 3 ' 7 " K u d i k . M a ß F.lscnsprengun^

im mittelfesten G.stein, mu Verführung der
Steine;

c!) in der Abtragung d.r beiden hölzernen Noth-
brücken über die Lieser bei Prcf i l -Nr. 10 u. 20 ;

e) in 1489°- 4' 3 " Kub,k- Maß Aufdämmung aus
dem 5uli Post :>) d) c) genommenen Mate-
teriale;

s) ! n ! 9 4 " ' 2 ' - 5 " K u b i k - M a ß Anschott.rung in
bestimmter konvex.r Form;

ß),n »4° 3 lU"Kub k-Maß Rostausschlagung
mit großen 3 leine» ;

K) in 414" 0' lN" Kubik » Maß Bruchstein-
mauerwerk aus fünfseitig angearbcitetcn Steinen;

>) in 3 2 ° - 3 " - 9 " Kubik-Maß Parapetmauerwerk
aus durchgreifenden, an sechs S.iten angear-
be'teten Steinen iu gleich hohen Schichten;

k) in 293°. 0<. 2 " Flächenmaß 1«-' tief eingrei-
fendes Taludpstaster aus fünfseitig angearbei-
tcten Steinen in Möltel gel,gt;

l) in 14" 2 0 Flächenmaß »2" tief eingreifen-
dem Taludpflast« in Band gelegt;

ni) in 302° - » ' 2 " Flächenmaß » " tief eingrei-
fendes Mulden- und Kanalpstastcr in Sand
gelegt;

u) in 12^-3 ' 4 " Flächenmaß Kanalcindeckung
Mit 9 " d,cken Deckplatten;

o)in 229 3tück steinmetzmäßig bealbeiteten Rand-

p) in «29" - 3' - 5 " Körpermaß Bruchsteine;
ei.) in 88«° '2 ' .9 "Kur rent -Maß larchenen V . ° '

zölliges Rostgehölze;
l) in 36°- U ' U " Kurrent- Maß lärchenen, ' " / ^ -

zöll!s,en Gehölze zu den Brücken;
8) in 3 5 ° - 5 ' - 0 " Kurrent-Maß lärchenen, Ge-

hölze zu Brückenbestandtheilcn;
> ) i n I 8 ° - 4 ' - 6 " ü^° /̂«zöUig behautc lärchene

Brücklinge;
,^)in 24 Pfund eisernen Schrauben.

Wegen Hintangade dieser Baute mit Inbe-
griff all.r Arbeiten und Materialien wad am
2 4 Sep tember 1854 bei der k. k. Bc-
zirkshauptmannschaft Spital in den gewöhnlichen
ilmtsstunden von 9 biS 12 Uhr Vormittag
eine mündliche Lizitaüon, unter gleichzeitiger
Zulassung von schriftlichen Offerten, vorgenommen,
wovon die Unternehmungslustigen unter Bekannt-
gade nachstehender Bedingungen in Kenntniß ge-
atzt werde».

Jeder, der für sich oder als legaler Nevollmäch
tigter e>nes Andern lizüiren w i l l , hat das 5Z,
Vadium von der oben angeführten Summa
,m Betrage von l?«8 fl 40 kr. C. M . del der
^»citations-Kommission vor Beginn der Verhand-
lung zu erlegen.

Das Hjadium kann j.doch entw.der im Baren
od»r in StaalSpapieren, von denen die Obligationen
nachdem böllenmäßigen Kuise, d>e Lo>e deS k. k.
Staats-Anlehens vom Jahre »834 und 1839
aber,nur >m Nennwerlhe annehmbar sind, erlegt
werden.

Denjenigen Baubewerbern, welche nicht Er-
Üeher vcrvle'.ben, wird das erlegte 5 F Vadlum
gleich nach beendeter LizitationS-Vnhandlung ge-
gen einfache Bestätigung über den richtigen Erhalt
lückgesteUt. Der «slsteher aber ,st gehalten, nach
hohen Orts erfolgter 3ial,sikation des ^zitations
akleS daS 5 I ! ellegte Vao,um auf die »0I> Kau-
tion d»s Elstehu»gsplns<5 zu ergänzen, und
iur Slcherstellung der Hastung fur d,e über
nommenen Arreiten aus tic Dauer eineö IahreS,
v̂ ?m Tage der Kullauonung an gerechnet, bei
oem k. k. Lteueramte Epical Lepl'Niit zu belassen.

D>e L>z tenons - V>rhan0lung beginnt am be
zeichneten Tage um U Uhr Voem ltags mündli.,.
Am Schlüsse der mündlichen V ryanolung aver
wird erst zur Eröffnung der schriftlichen Offerte
geschritten, wobei bemerkt wird, das schriftliche
Offerte nur vor Bcgmne d.r mm.dlichen Ausine-
tung, keineswegs aber während oder nach der
mündlichen Verhandlung angenommen w.rdcn.

Die schriftlichen, auf einem lo kr. Stempel aus
zufertige„d,!l, und nach unten folgenden Formulare
m verfissendcn Offerte müssen den Anbotsür dao
Ooiekt sowohl in Ziffern als Buchstaben auSgetrückc
.nthaltcn. D>e schriftlichen Off.rtc sind der Lizi
tacions-Kommission versn'gell z^ übergeben, uno
es muß denselben das 5M Vadium >n Barem
veilicgen, odcr dcr ßliag desselben bei einer
öffentlichen Kasse mittelst des Depositenscheines
nachgewiesen sein; ferner müssen die Offerte
nicht ollein die Bestätigung über dic genaue
Kenntniß der allgemeineil Bedü'gn fse bezuglich
oer Ausführung öffenllicher Bauten, sondern auch
über d,c speziellen Verhältnisse und Bedingungen
der ausgedct.ncn Bauten und dcr gegenwärtigen
Kundmachung enthalten.

A d r e s s e dcs O f f e r t e s :
Offert für die Uebeinahme der Straßenbaute

an der Salzburgerstraße des k. k. Baubez>rketz
Spital in den Distanzzrichen l l l / 5 - 9 bei St ,
N i k o l a i .

O f f e r t ,
Ich Endesgefcrtigter, wohnhaft zu

erkläre hiemit, daß ich die Kundmachung der k. k,
Landcsbaudirektion Klagenfurt vom 19. August
»854, Z. 2091, über die Rekonstruktion der Salz,
durger-Straße, im Distanzzeichen IU / 5 - 9 bei S t .
Nikolai, dann die dießfalls bestehenden allgemei-
nen technisch -administrativen, so wie auch die
speziellen Baubcdingnisse mit den betreffenden
Zeichnungen, Einheitspreisen und summarischen
Kostenanschläge eingesehen und wohl verstanden
habe, und daß ich diesen Bau genau nach diesen
Bedingungen, und zwar: (Hier >st dcr Anbot
um welchen derselbe übernommen werden will,
glnau in Buchstaben und in Ziffern auszudrücken),

in vollständige klaglose Ausführung zu bnnM
mich bereit und verbindlich erkläre.

Zu diesem Behufe habe ich das 5°/„ Vadium
vom Fiskalprcise in . . . . si. . . kr. ange-
schlossen, oder bei dcr k. k. Kasse . . . . deposit,
und lege als Beweis das dicßfallige Z rt i tM
des benannten Amtes bei.

Name des Wohnortes am
Name und Charakter des Offe>rente»>

Auf Offerte, welche diesen Anforderung
nicht entsprechen, wird keine Rücksicht genomi»^
werden.

Die betreffenden Versteigcrungs-Bedingn!^
so wie alle übrigen, auf die Uebernahme dics>l
Bauten Bezug habenden Behelfe, als: der su«"
mansche Kostrnü'derschlag, d)s Verzeichniß der
Einheitspreise, die allgemeinen technisch - admini'
strativen Bedingnisse mit den detr.ff.nden Pläne«
so wie die speziellen Baudcdinqnisse köl>n>'ü
bei dem k. k. Bezirksbauamte Spital in de»
gewöhnlichenAmtsstundcn cingcsch.n w.rdcn, dahel
auch bezüglich aller Uebernahms- und Gegenv"-
dintlichkeiten hier darauf hingewiesen, und «ul
Folgendes zur Erörterung beigcfügc wird:

1. Dcr Bau wird in Pansch und Boa/»,
mit Inbegriff aller Arbeiten und Matclial't»
ausgebrten, u,>d d̂ e ?li>bote können daher «^
eine bestimmte Summe, um welche der Bau über'
nommen werden wi l l , od>r auf einen Nachl^
von der ganzen Bausumma, in Pcrzcnten aus^'
drückt, lauten

2. Jeder Anbot, auch wenn er den ^
rufspreis übersteigt, ist für den Bestdi.ter ĝ
von der Off,rieung desselben bei dcr ^ ^
steigerungs ' Kommission in jedem Falle, ^ ^
dann, wenn darüber neue Fe>l: i.tungen <̂^ .
si„den sollten, bindend; für den Straßenft"^
aber beginnt die Verdindlichk.it erst vom ^ ^
dcr hohen Orts erfolgte» Ratifikation w's 2>"'
steigerungs - Protokolles.

3. Die einlangenden Offerte werden mit l M '
laufenden Nummern bezeichnet, und elst nach
Avjchluß der mündlichen Lizitacio» elöff^et.

Bei gleichen mündlichen und schriftlichen ÄN«
boten hat der mündliche den Vonug, bei gm-
chen schriftlichen aber derjenige den Vorrang, wel<
cher früher der Versteig, rungs - Kommissi.'« über«
rocht wurde.

4. Ueder dic Auszahlung der V.idicnstl""
betrage an den Unternehmer wild bemerkt, ^
ihm- diese in zehn Raten derart verabfolgt rv""
den, daß der Unternehmer jede Rate mit M"
behalt dcr letzte» dann ausbezahlt cihält, w^"
die Bauleitung die Bestätigung abg,dt, ,^,
der Unternehmer durch seine öcistungc» ^
der angesprochenen Ratenzahlung hl>iche»^^h
bereits iüs Verdienen gebracht hat, rv^ ^,
die bis dorthin ausgeführten Arbeiten' und
wirkten Lieferungen in allen Theilen dem K<̂
traktc gemäß bewerkstelliget wurden.

Dagegen kann dic letzte Rate eist nach ^ ,
hoh-en Orts erfolgten Genehmigung ^''s KoU" ^
dations Protokolles über den uollendeten -̂
flüssig gemaä,t werden. ^ ^

5. Nach eifolgter Rttsikution d.s Ve»l
gerungsaktes und abgeschlossenem Bauvertt^^
dann nach der protokollarisch gepflogenen Bau» ^^
gabc hat der Unternehmer die Arbeit sogleich c>"» .
leiten und derail m t Cneig'e zu betreibe«/ .̂
sämmtliche übernommene Arbeiten außer ?
hohen Otts bewilligten T.rmms-Verläi 'g"" '^
vinncn acht Monaten, vom Tage der p^^ ^
rischen Uebergade d.tz Baues, koUaudation0sa>/°
hergestellt sind.

K. k. Landes-Baudirektion für Kan'ten-
Klagenfurtam l9 . August 1854.

Z, 507. 3 (2) Nr, " ^
L i z i t a t i o n s ° Kundmachung. , ^

Das hohe k. k. Armee-Oberkommando ^
mittelst Resk.ipt vom l l . August 1«51, ie"^ö
I I I . , Adthcilung 8 , Nr. 4306, den B"^ ^^
Balz- und Getreide »Magazins im H>>"
Zennq bewilliget. . ^. z ^

Dic k. k. kroatisch-slavonische Militär-«-" ^
Baudirektion hat die dießfällige Beköst'gu"9 jse
Salz- und Getreide-Magazins nachstehend^
berechnet, und zwar:
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Für die Maurerarbeit . . »88N1 st. 32 kr.
/, ,, Maurer-Naturaler-

forderniß 3?54U „ 4 „
für die Bteinmcharbeit . . 184l „ 51 ,,
„ „ Zimmermannsarbcil 8 l8s „ 30 „
,/ „ Zimmermanns-Ma-

terialcrfordcrnisse . . . 23154 /, l l „
für die Tischlerarueit . . 55« „ 32 „
„ „ Schloss.rardeit . . 59? „ 24 ,,
„ „ Anstrcichcrarbeit . 2 l5 ., 19 ,,
„ „ Bchmidacveit . . 2541 „ 5« ,,
<, „ Sp»nglcrarbc>t . . 681 „ ? „
,< „ Gerüstung und Bau-

rcq„isicen 17U8 „ 2N „

S u m m l . 9538« si. 4U kr.
Wegen Ausführung dieses Baues w>rd am

^ > Qktoder 1854, Vormittags um 9 Uhr, im
'"agisti-atügebäude zu Zenng eine Minuendo
^zUalion stattfinden, zu welcher Unternehmungs-
"l l 'ge hi^mit eingeladen werden,

^>e H a u p t b e d i n g n i s s e j i n d :
^) Jeder Mltl izitant hat noch vor der Limitation

das Vadium zu nlegen, welches in dem 5 °/,
^ ' t ^ g e f^, vor^usg.wi.scnen Summe, som,t
rst, ^' ^ M , b.st.ht, und dem Nicht-
lnyer am B^lusse der ̂ 'i.itation wieder rück-

« l ' t . l t Wird, vo» dem Erstehcr aber sogleich
" U.ttnf^tigui'q d.s die BteUe eines Hon-

llaktes veitr.tenden L,zitat,ons-Protokolls auf
^ '^'^ ^ "/^ der vorausg.wiesenen Eumme,

das ,st auf U539 fl. lZ. W . entfallende Kau-
tion ergänzt werden muß;

" ) muß d.r E.stehcv entweder stlbst ein geübter
U"d erprobter S.edaumcister sein, oder aber
den üb.'lnommcnc!, Bau u.ter die ^'c^tung eincb
>,m Seebauwesen erfahrenen, erprobten ur.d
ubnhaupt vertrauen Individuums st.ll.n;

<:) die Zchlunss wird dem U, tcrn.hm.r nach Maß
dcr fu^schr.',tcnden Arbeit gele,st.t, d.rstlbe >sl
ledoch v.rpsi.chtct, dies.lb.n >.. Banknoten l'd.r
sonst ac,'hl>ch anerkannten Papicrg.loe a,»u
nehme» ; '

<l) der B .u ist „ach Bekanntgabe d.r hochmr^ze.
^at,f lk°t,«n des vlztt.u>o.'s..Pl,tot.lls ,n dn
Ä<t zu beginnen, daß die Materialien l,,ö zur
Bauzeit d.s kür,ft,gen Jahres, tag .st 1^5.,
zum The,l schon erzeugt sein müsse.,, um den
e>gcnt!,chn> Bau «»aufgehaltn, fortführen
zu können; ^

e) für die Solidität des Baues haftet dcr Kon
trahc.it noch durch drei volle I .hre vom Tag.
dcr kammissionelleii U,l)>rgabc des>el»eu an das
hohe Aerar; ganz ^uß>roide„tliche <§leme»tal-
cleignisse abgerechnet, worüber ei»e eig,»e, vo„
Seite des llerars zu »rneinicnde Kommission
von S^.- und Oallversta'ndige» zu entscheide»
haben wi rd ;

^ ^M l i che Offerte werden unt<r nachstehenden
^'"gungen rcrücksichtiget:

l̂bsck', ^^^ I l? .n müssen »och vor dem fölmliche»
VerslV ! ^ " mündliche',, L>zitat!o» einlangen,
statt ^ !? " ' ^ '"'^ ^^"' b>stimmte» Vadum, rder
Und " ' " ^ dem Kassa-Enlagsscheine b. l .gl
G a l ^ ^ " Aufschrift: „ O s s e r c f ü r d e „
ê  ^ - ü » d G r t l - e i o e - M a g a z i n s b a ! ! im

2 <" Ze n f, g , " versehe» sein.
fnte ' b ' t ' l f f .nde Osserent hat in dem Of-
von ^ " ^ ' u c k l i c h zu elkiäie', , daß er in Nichts
Nisse ^ b>kam,t gemaü ten ^z i ta t^ons-Bed ing '
llcke« ^ ^ c h " ' wolle, uielmchr Durch sein schr st
Wen ? " t sich ebenso verbindlich mache, als
,y . " 'hm die L,zitalionö - Bldinginsse bei d.r

"lichen Veisteigerung vorgel.s.n worde» irä^
^ " Und n dieselden, so wie das Protokoll seldst
" " t u n t . l s c h , i ^ , „ hät t«; somit hat

3 der Of ferx i t si,h zu o,rpfl,,,1 ten , im Fa l l .
^ Erstl'h.'l' b l . i t t , , »ach hi ' iüdcr erhaltener off,-
seller Verständigung das V^d iu» , zur v .U . i ,
Kaution unverzüglich zu crgä'nzen, und falls e.
^leß unt . i l l lß .^ sih de»' lichte,l,ä>en Verfahren
ßanz u ,d zwar so «zu unterwcrf»», als ob ..
l>le Kaut,on s.lbst erlebt und den B a u ü'beroom
"len hallte, daß er also auch zur Orgänzung d.r
Kaution auf gesetzlichem Wege verhalte» w , n
den köni.e.

4. I n dem schriftlich.n Offe'te ist 0er An-
bot in Perzentcn mit Buchstaben auszuschreiben

und ein für alle M a l bestimmt auszusprechen,
weil der Anbot als unabändeilich betrachtet wird;
es dürfen demnach ,n dem Off.rte ebenso wenig
bedingn.hweise auf das undekannce Resultat der
mündliche» Lizitatwn oder auf andere Offelte
Bezug habende Nachlässe als Ausnahmm oder 'Ab-
weichungen von den Lizitations'B.dingnissen vor-
kommen.
°) Bei gleichen Perzenten-Nachlässen hat der

mündliche B.stbilter vor den, schriftlichen Of-
fette den Vorzug;

!i) nachträgliche Offerte werden nicht angenom-
men.

Die übrigen Lizitationsdedingnisse, so wie
die Baupläne können vom l . biS Ende Septem-
oer l. I . bei der Gränz-Bauoirektion zu )l^ram
(Postgasse im Oeneralatsgebäude), vom 1. Ot-
couer !. I . angefangen aber >n der provisorischen
Hafenbau-Kanzlei zu Zengg, täglich während
oen gewöhnlichen Amlbstunden eingehen welden.

Agram am 3 1 . August 1854.
Vom k. t Oouv.rnement.

^."5^7V ( ! ) " ' ' " Nr. 1517.
E r i n n e r u n g

an J o s e f B c h . r o v i t z , dessen C r b e n
u!. d R e c h t s n a c h f o l g e r .

Von dem gesertigten k, k. Bergkommissariate
w rd dem Io,es Scherouitz. w>e auch d,ssen Er-
,en u»d Rechtsnachfolgern h,cm>t bekannt ge-
mact't: ^ ..

Es habe d,e BergbaugesellschaftKnappousche,
denn Mitglieder aus den d'eßämtlichen Mutyungs-
düch^rn ersehen w^dcn können, durch ihren 6e-
volln,ächt!gten Bergverwalter, Herrn Rudolf iiem-
l'nszky, mit dem hi.ramts ausgenommenen Pro.
tokelle <!<lu. «l̂  P.UU5. 22 August l. 2 , 0 " ) l
l 5 l ? , die Abmutyung auf das >n dem dicßämt-
lichtii Besitzstands-V^rmnkbuche '1'um, oerschic°
oc»e. Weitekompl,xe l"ul, 109, unter dem Be-
Ntz-r Josef scherovitz vo>kommende Bl.ioerg- und
Sa,>n,lzw,rk Knappousche, in 0er Piarre Z.i.r
O>>,.) a,ig meldet mW um Fl .mi läruug und
Böschung d.sselde» gebeten, worüber die iiokal-
"ugcnschring. Kommission zur ämtlichen (5rhe-
oung der Auflässigkeit dieses alten Werk.s, u»d
zuglnch zur Freisahrung tcr sämmtlichen, i» dem
.rwähnte» Prctckclle begehrten fünf Grubenmaj-
!en, wovon vier innerHalt,, die fünfte aber neve»
den alten Io, .s i u,.d Annamassen gelagert^wer-
oen wol l .n , auf M o n t a g dcn 18. S e p
tem ber I V 5 4 , am Orte dcS Bcrgwrlkes Knqp-
pl'uschc a»gcordn»t wurde.

Da 0 r Auseuthalceort deS alten G.werken
Josef 3ch.rovitz di.scm k. k. B>rgkon,M!ssar>ate
unbekannt ist, so wurde für deuselve», wie auch
lür d,ssen ebenfalls unb.kannte Erden und Rechts«
Nachfolger, Herr Fel,x Sunko, Bergorwaller
der G^w.lkschast Johann Baumgartncr '̂ > Comp,
hier, auf ihre Gefahr und Kulten als Vachwal-
t.r aufgestellt, mit welchem diese Anc,cl.ge»h<>t
nach deu bestehenden Berggesetzen aus^etragen
w-rden wird.

I,'sef Hcherovtz, wie auch d^ss"' Ecdeu und
RechtSl'achfolg.r, werd.,, daher ^innert, be>
o.r c>d,gen Kommission zur Wahrung ihrer Rechte
entweder selbst zu erscheine» od>r cilie» B,v^l l-
mächtiglcn, »velcher sich bei d r Komm!>s>on mit
der Vollmacht auszu,ve,,en habe» w i rd , diejelN
k k, B'igkommissariale namhaft zu nia^en, oder
ihre B,helfe dem aufgestellten ^achwatt.r n,!t°
zuihr'len. ^ ^ «

K k B.rgkamm'ssariat '̂aibach am ^, ̂ >f>'

tcmber I » 5 i ,

ss".^"('^ ^ ^ ^ " ' '
V . M k, k. Bczi'ksgr'ichtt ^>«s wiro ^»'rmit

mit B,zug auf das Ooitt uom ! j . ^''l> ^ T' ' ^
..3! 7 , d. t .mu g.g>b>». raß dic zur Ü ' " " ^ ' " ° "

schilp um, Tricst, algc,, Mich.cl Fr«,ik ro., ^ ' ' ^ l ' ' " '
,5«fl .<:, « .„^vi I !>g,c,>cx,N»wc„Rc.l ^.tt'>e,u„g
. » ! o.-„ 22, Aug„st m,b 22. September v, ^. an^
gel',i..»le l . u„d I I . Tags»tzm'g »nt rem als ab,
^.I>alle,i a,'g.scl>,!! werde, raß es bc. ter aus ccn
23 Oktober 0, I . a»a,curoncttn l l l . Hag,atzung
u,!u,rä,,relt zu vell)!ciden habe,

l,'aas am l 9. August .851-
Der k. k. Bezirkörichttr:

Kofchitr.

E d i k t .
Von Eeitc des gefertigten Bezirksgerichtes wird

hicmit bekannt gemacht, daß in de. Erekutionss.iche
des Georg R.»zl„zh, gege» Stefan Raizhizh, dcioe
Vvn Ode.suckor, s,cl<i, 50 fl, I0 kr. c 5 ^,, zu rer
mit Befchside uno Edikte vum ^9. Juni d. I , 2
24,8, auf dcn 3 l , August d. I . , Früh 10 Uhr I)i»-'
amis angeordneten eiekuliven Realfcilbietung kein
Kauflusitger sich gemeldet, daher zu der auf den 29.
September d. I . Fluh l0 Uhr hicranUs angeordne.
ten 2. exekutiven Feilbielung sscschrittcn weide.

K. k. Beziikilgeiicht Tschernembl am 3 l , Au>
gust l85- l .

^. !42S. ( ! ) N l . 4961.
E d i k t .

I lon dem k. k, Bezirksgericht? Großlaschilsch
wird hicml't bekannt gemacht:

Es sei in dcr Errkulioussuche des Josef Starz
ron Großliplein, ftegen Johann Selan von Sloka-
gora, wegen schuldiger 45 fl ,5 kr. c. z. c , die er-
lkulive F,ill,'ietung der, dem Letzteren gehörigen, dem
Grundbuche von Aucrsperg suli Urb. Nr, 325, Rettf.
Nr . ! 2 ! inlieginde», auf 1089 fl 30 kr. gericht»
lich geschätzten ' / , Hübe bewilliget, und zu deren
lUornahme die l , T»gsatzung auf den 30. August,
die 2 aul den 30, September und die 3. aul den
30, Oktober d. I , jedesmal Fiüh um 10 Uhr vor

! diesem -Bezirksacrichte mit dem Beisatze anberaumt
worden, daß die Realität nur bei der dritten Tag-
satzung auch unter dem Schätzungswerte hintang?-

! geben werde» wird.
Das SchätzungKprolokoll, die Lizüatwnsbeding-

nisse und der GlUndduchZrxtrakt können täglich hier>
gfliäits eingesehen werden.

Großlatlchisch am 20, Ju l i 1854.
2 . 589 l .

Zur eisten Feilbictungstagsatzung ist kein Kauf '
lustiger erschienen.

K. k Bezirtsgcrichl Großlaschilsch am 3 l , Au-
gust «854.

! g , ,409, (3) Nr. 578.
, E d i k t ,
I 3Zon dcm k. k, Bezirksgerichte Scnosctsch wird

hiermit bckaun! gemacht:
l Es sei von diesem Gnichte über das Anstichen des

Hrn . Ioh . Podboi von Goreine, gcl,en Thomas Poschar
von Voicine, wegcn schuldigen 138 fl, 54 kr, M . M .
c, >. 0,, >n die crekulive öffentliche Versteigerung
ter , de,n ^ctztcrn gehörigen, im Grund^uche der
vor,naligcii Herrschaft Aiegg «ub Urb, Nr. 66 vor-
sommlnden ,')>ealitat, im gerichtlich erhobene» vchaz-
zu,!gs,ver!he von ,844 fl, 54 kr, M M gewilliget,
u»d zur 3jos»al)me derselbe» vor dieseni Gerichte

5 1-ic drei FcildictunqZ.Tagsatzuügen, nuf den !2.
! September, auf den 13, Oktober und auf den l4 ,
November ! 854 , jedesmal Vormittag von 9 — 1 2
Udr niit dem Alihange b,stimmt worden, daß dicse
Realität nur bei der letzten, auf den !4. November
185 t angedeuteten Feilliictu»« bri allenfalls nicht
erzieltem oder überbotenen Scbätzuxgswcrthe auch

^ lütter demselben a» den Meistbietenden hmtangege-
! dcn werden wird.
, Die ^izitationsbediussniffe, das Schätzungsproto-
, tol! uud tcr Grundbuchscrtrak! können b>i diesem
! Gerichte i» dcn gewöhnliche» Amtsstunden nngcsehcn

werden.
Senosctsch am !2 . Ju l i l854.

Z 1382. (3) Nr. 4314.
E d i k t .

Es wird bekannt gemachl, daß über Ansuchen
des Hcrr» A„ton Waschet von Plani,, . , , wider I o -
hann !̂eßkouz von Pclkouz, wegen sckulo'ge» 34 sl.
50 kr c 5 ^., '» die exel.Mtie Fe,!d!etu,'g der,
dcm L.litcr» a.l'ö'ige», auf 2»Z3 st, 25 kr. a/rlcht-
,ich dewerthcte.., i,» Wru„dbuchc Loitsch «„,, Rcttf.
N, «<)3 l'0,fom,ln»de„ .'«.alität gcwiU'get, >»,0
daß zur zUor„a!,me rcr Feilbictung die Tagsatzun'
.,e» a„s rr» <3, H,pteml>er, 10. Oktober und dcn
l^, November l, I . , F'üh um 9 Uhr in derAa>ts.'
kau^lci sammt dem A,>l),>nge best,n,mt worde» sei,
daß die Realität nur bei der drille» Feilbictung
uoicr dem Vchatzuiigswerthe hintangrgeben werdc.

Die l.<izita!!onsl'edmg,!isse, der Giundbuchser.
cratt u,,d das ^chätzungßprotokoll können taaüch
Hieraniis eingesehen werd,!,.

K. k, Bezilksgericht Oberlaibach am 30. ^u!i ,824. .

ä ' 1425, (3) ,̂ II

Ltzitations-Anzeige.
I n d.r Halerwcrgass.' Haus-Nr. ltt3< im

3. Block, werden am ! 2 . September l6 '»4, V o p
mittagg von l> b>5 l ^ und Nachmittags vo» 3
bis t j Uh, , vei>ch,ede»e <3,"r!chtung0!'iucke, a ls :
Kästen, Bet ten, Tische :c., n.ost Ruch^era lh -
Ichaften gegen baie Bezapluiö «" ^ n Uelltoie-
tenden veräußert.
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3. >434, (>) Nr. «970,
E d i k t ,

Vom k. k. Bezirksgerichte zl^§ wird hicmit
lekannt gemacht.

Man habe die zur Vornahme der, in der Exe-
-utionssache des Blas Kncs von Laibach, gegen
Vartholomäus Sirman von Strukeldon mit dem Be^
cheide vom 20, Februar 1854, Nr. l 793, bewilligte,,
zeilbietung !?er, dem Exekuten gehörigen, im vor»
naligen Grundbuche dcr Herrsch.'!: Nadlischeg z,il>
1 r d . N l , ' " " / „ , . Rlktf, Nr, "168 vorkommenden, im
Protokolle vom 3, Dezember v. I , , Nr, 10915, auf
»9! fi, bewerthelen Realität, wegen schuldiger 130 st.
-, «, c,, auf den 24. J u l i , 24, August und 24,
Zcptcmber d. I , angeordneten Tagsatzungen auf
)en 23. Oktober, 23, November und 23, Dezember

I , , jedesmal Vormittags von 9 bis l2 Uhr im
Wohnorte vetz Exckuten mit dem Anhange des Be-
willigungsdescheidcs übertragen,

Laas am 23. Ju l i 1834.
Der k, f. Bezirksrichtll:

Koschier.

Z, 1356. (2) Nr. 2547.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird
hikmit bekannt gemacht!

Es sei dem Herrn Ignaz Pibrouz von Laidach,
durch Herrn Dr , Kautscditsch, gegen Herrn Johann
Prcstcrl von Laufcn, wegen schuldigen 500 fi. sammt
Neblüverbindlichkeiten, die exekutive Fcilbietu„g der,
c>em Exekutcn Johann Prestcrl von Laufen gehöri,
zen, im Grundbuchc der Herrschaft Radinannsdors
zu>» Rektif, Nr. 278 und 290 Vorkommenden, mit
kxekulivcm Pfandrecht belegten, auf 4298 st, 20 kr.
exekutive geschätzten Realitäten zu Laufen , bestehend
,us einer Halden und einer ganzen Hübe, sammt
Wohn- und Wirthschaftsgedäuden, so wie der mit
exekutivem Pfandrecht belegten und exekutive gefchätz-
ten Fährnisse, a ls !
l gepolstertes Sopha, pr 15 st.

3 gleiche Sesseln, ä 3 st 18 „
1 vieila'diger Schubladkastcn vom harte»

5)olz, pr !0 „
2 pvlitirte Hängtästen, pr 24 »
l Spiegel mit Goldrahmen, pr. . . . 8 »
l Lehnsessel, pr 8 «
l ovaler politirtcr Nisch, pr 8 «
4 pulitine Bettstatten, >̂ 8 si , pr, . . 32 »
3 Vlatratzen, ä »2 fi , pr 36 „
3 Polster, a 2 f l . , Pr s «
4 Bettdecken, i> 2 ft, 30 kr., pr. . . 10 „
6 Luntlicher, » 2 fi., pr - >2 »

Zusammen pr, , !8? fi.
bewilliget worden. Demnach werden zur Voruah
mc tiefer Fcilbietung drei Fcilbietungstcrmine, und
zwar der erste auf den !4 , August, der zweite auf
den >4. September und der dritte auf ten l 4. Ok-
tober d. I , , jedesmal von 9 bis ! l Uhr für die
Fährnisse und vo» >I bis !2 Uhr für die Rcalitä^
ten im Orte der Realitäten und der Plandstücke zu
i!aufcn itiit dem Anhange bestimmt, daß die Fähr-
nisse nur gegen bare Bezahlung und sowohl die
Falnnisse alb die Realitäten nur bei dem dritten
Feilbietungstermine unter der Schätzung Hintange
geben werden würden.

Hievon werden Kauflustige mit dcm Anhange
verständiget, daß dî e Realitäienschätzuns,, der Grund-
duchsstand nnd die Lizitatlonsbcdingnisse in oen ge-
wöhnlichen Amtsstundcn bei diesem Gerichte einge-
sehen werden können.

K. k, Bezirksgericht Radmannsdorf am 10.
Jun i 1854.

N r . 3637.
A n m e r k u n g . D a bei der ersten Feidietungs

lagsatzlü'g kein Kauflustiger erschienen ist, so
wird zur zweiten sseilbietung am l 4 . Septem-
der d. I . geschritten.

H. k. Bezirksgericht Nadmannsdorf am l 4. Au-

gust 1854.

3 ^ V ^ 8 . (2) Nr. 3984.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Krainburg wird dem
unbekannt wo befindlichen Kaspar Grüß und seinen
ebinfalls unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit be-
kannt gegeben:

Es habe gegen sie Josef S t r o i , Nealitätcnbe-
sitzcr zu Gchcsteig, tic Klage auf Verjährt- und Er-
löfchungserklärung des, auf der ihm gehörigen, im
Grundbuche der Psankirchcngült S t . Ma r t i n bei
Krainburg 5ub Urd. Nr, 20 vorkommenden, zu
Gehcsteig Nr , 2 , liegenden Hanzhube, seit 8. Ju l i
,81? exekutive intabuliilcn Urtheils <!<!<>. ?. August
1816, wegen Zurückstellung des Schuldscheines vom
16 M ä l z ' l 8 0 4 und Ausfertigung einer Quittung über
bezahlte >00 fi- L, W , , dann Gerichtskostener-
satzes pr 5 fi, ? kr, eingebracht, worüber die Tag-
sahung auf den , . Dezember l. I . . Früh um 9
Uhl vor diesem Gerichte anberaumt ist.

, D a der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge-
dichte unbekannt ist und sie vielleicht außer den k.
! t. Erblanoen sich befinden, su hat man auf ihre

Gefahr und Kosten zu ihrer Vertheidigung den
Herrn Antou Hafner, Bürgermeister zu Labore, als
öilrato,- Zsl 2 l t um aufgestellt, init welchem die an-
gebrachte Rechtssache nach der bestehenden a. G. O
allsgclührt und entschieden werden wird.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende
erinnert, damit sie ebenfalls zur reckten Zeit selbst
erscheinen oder inzwischen dem bestimmten Vertreter
ihre Rechtsbehelfe an die Hand zu geben oder auch
sich einen andern Sachwaller zu best,Uen und die-
sem Gerichte namhaft zu machen, oder überhaupt
im rechtlichen Wege ordnungsmäßig einzuschreiten
wissen mögen, da sie sich die aus ihrer Verabsäu-
mung entstehenden Folgen selbst beizumesscn haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am 30. J u l i
l854.

Z. 1392. (2) Nr, 8044.
E d i k t .

Von dcm gefertigten k. k. Bezirksgerichte, als
Realinstanz, wird allgemein kund gemacht:

Es seien in der Exekutionssache der Iosepha
Tischan, durch Herrn Dr , Naprelh, gegen Johann
Zimpermann junicn- ei senicn-, von Draga , sic-i«.
80 st. und Superexpcnscn, zur Vornahme der be
willigten exekutiven Fcilbi>tung der, dcm Johann
Zimpcrmann junior- gehörigen, zu Draga 5uk Eonsc,
Nr 10 liegenden, im Grnndbuche Aucrsperg «»c,
Ilrb. Nr 540, Nlkti f , Nr. 233 Vorkommenden D r i t
Iclhubc, im gerichtlichen Sa'ätzungswerlhe pr. l 2 3 2 f i
5 kr., die Tagsatzungeu auf den 10. Oktober, den
!0, November und den I I . Dezember, jedesmal
Vormittags von 9 bis 12 Uhr in loco der Realität
zu Draga mit dem Anhange angeordnet, daß die-
selbe nur bei der dritten Feilbictung auch unter dem
Schätzungsweise hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der neueste Grund-
buchsextrakt und die Lizitationsbeding„isse liegen in
den gewöhnlichen Amtsstundcn zu Jedermanns Einsicht
hieramts bereit.

K. k. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
12. J u l i 1854.

3. ! 4 ! 6 . (2) Nr. 4114,
E d i k t .

Von dcm t. k. Bezirksgerichte Gurkfeld wird
dekariot gemach! -,

I n der Exckutwossache des I o h a m , Gorenz von
Ard ru , wider Io,cf ^cgsche von Dedcndcrg, nc lu,
>32 st c. «. c., sei in Folge Anzeige dctz Letzter,,
(ii: r»-2L5. l . d. M . , ? a h l 4 ! 1 4 , bei dcm Umstände,
als darin dem Exekutwnslü'hrer Johann Gorenz ein
wucherisches Vergehen angeworfen w i r d , die Vor-
nahme der mit dem Bescheide <!<!>'. 14. J u l i l. I , ,
Z,ihl 3 3 5 0 , auf den 9, September, 9 Oktober
lüld 9, November l, I anberaumte» cx,ku!ivc» Real-
feilbictung bis zur Durchiührung des strafrechtli-
chen Verfahrens von Amtswegen sistili worden.

Wovon die Verständigung geschieht.
Gurkfeld am 2. September !854.

Z. 1439. (2) Nr . 3923.
E d i k t .

V o n dcm k, k. Bezirksgerichte Feistriz wird hie-
mit bekannt gemacht!

Es sei über Einschreiten des H r n . Anton Schni»
derschitsch aus Feistriz, in die exekutive Feilbielung
der, dem Peter Schajn von Grafenbrunn gehöri-
gen , ini Grundbuche der Herrscbafi Adelsberg 5ur>
Urb. N r . 409 vorkommenden, gerichtlich auf 1330 st,
!0 kr. bcwcrlheten Reali tät, wegen schuldigen 255 fi,
c. 8 c. gewil l iget, und es seien hiezu drei Tagsaz-

.zungen, auf den 22, August, den 22. September
und 2 ! . Oktober l. I , , Vormittags von 9 bis 12
Uhr in der Gcrichtskanzlei mit dcm Beisätze ange-
ordnet 'worden, daß die Realität bei bett zwei er-
st<n Fcilbictungcn nur wenigstens um den Schciz-
zungswcrth, dci d « dritten Feilbietung aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Beisatze
verständiget, daß das Schätzungsprotokoll, der Grunde
buchsextrakt und die Lizitalionsbeoingnissc täglich
hierams eingesehen werden können.

B e i der ersten Feilbietung erschien kciu Kauf lu-
stiger; cs verbleibt daher bei den weitem Tcig '
satzunge».
K. r. Bezirksgericht Feistriz am 25. August

,854.

Z. 1415. (2) Nr . 7273,
E d i k t .

Von dem k, k. Bezirksgerichte Adelsbcrg wird
hiemit kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Gregor I u r z a
von P l a n i n a , wider, Math ias Eiditsch von Hrasche,
in die exekutive Feilbietung der, dem Letztem gehö-

rigen, gerichtlich auf 8800 fi, geschätzte,'ganzen in'd
',,, Hübe H a u s - Nr . 13 zn Hrasche, im Grunddncke
der Ncichsdomaine Adclsberg 5,,!> U'b, N r l0?9
vorkommend, wegen aus dcm gerichtlichen Versslelch«
vom 10, Otlobcr 1832, Z, 8 i ! 5 schuldiger 3N' st-
c. ,«. c, gcwill igct, die Vornahme auf den l 8 . Scp'
tember, 18, Oktober und 18, November l, I . , i^
desmal Vormi l tags von 9 bis >2 Uhr in dieser Ge>
richtstanzlei init dim Beisätze angcordnct, daß dieses
Reale bei dcr 1, und 2, Feilbietung nur um ^t
Schätzung oder darüber, bci der 3, aber auch u>!t<>
demselben ,hin!angegcben werde; wozu die Kauf luO
gen mit dem zu erscheinen eingrloven weiden, daß d><,
Lizitalionsbcdingm'sse, Schätzung uud der Wru«l'
buchsextrakt täglich während den Amtsstundcn l>̂
zur Einsiä't erliegen,

K, k, Bezntsgericht Adelsberg am 30. Ju l i 1854.
Dcr k. k, Bczirksrichter !

- V n l . M u r n i c > .

Z. 1440, (2) N r . 3925-
E d i k t ,

V o n dem k.ck. Bezirksgerichte Feistriz wird hit' i
mit kund gemacht:

Es sei über Einschreiten des Herrn Anton S « M '
derschitz von Fnstr iz, in die cx.kutine Feilbictung dtt
dem Ii'scf Peraune von Smcrge gehörigen, im Grunk-
buche Gntleneg 8,>!> Urb. Nr . 3? vorkommenden, gk'
richtlich auf 108« st. geschätzten Halbkube, wcge«
schuldiger 20 fl 44 kr. c!, 5 c-., gc,vil!igct, und ^
seien liiczu die Tagsatzungcn auf dci, 22, August'
22 September und 2 ! . Oktober l, I . , jedesn!»'
Vormit tags von 9 bis >2 Uhr in dcr Gerichtskanz^
mit dcm Beisatze angeordnet worden, daß die .'^''
Iltät bei den bilden crst<n geiidictungen nur weü^
stens um den Schätzungswert!,, bei d.r 3. F^ ,^
tung aber auch unter demselben hintangegebe» ^

Die Nzttationsbldingnisse, das S c h ä t z u n g ^
tokoll und der neueste Grundbuchscxtrakt könne» l«i!'
lich Hieramts eingesehen werden.
N r . 5644.

Zu der .rsten Feilbictung ist kein Kau f lus t ^ " ^
schienen, daher es bei den weitern i ! ' ' ^
zungen verbleibt

Feistriz am 25. August 1854.

Z. 1359 (2) Nr. 2930.

V o m k t. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird

bekannt gemacht! .^. »«
Es sei dcm Herrn Dr . Johann Ackiatschltsch v°n

Laibacl,, wegcn einer behaupteten Forderung pr,
283 fl , s.immt N.benvlrbindlichkeiten, die cxekuüv
<^!ib>clu»g Lcs dem Schuldner Franz Debcllak gl '
hörigen, zu Steindüchel Kons. Nr . 4 gelegenen, >"'
Orunddnchc der vormaligen Herrschaft ,'IIadmaNlib'
dorf 8iir> Reflf, N r , ! 2 I 5 vorkommenden Haus^
sammt An» und Zugchör, dann dcr dazu gehörige»,
im nämlittc» Grundduchc «nb Post. - N r . 144 u«'
145 volkomnunden Wcildanlheilcs r>a !»rl,>c<!, ^ ,
Waldanlht i les Post.- Nr , 270 na «^rr innc, <
jen.s zul, Post . . N r . 325 u r)!l>T«!>, im gclicl'<^ '
erhobenen Gesammtschätzungswerlhes pr. 740 5' ,.»
N'illigct wordcn. Zur Vornahme dicfer Fci l^ ^
wirdc» drei Feilbietungslasssatzungen, und zwal ' ^
den 2«. September, auf den 2«. Oktober »nd
den 25, November d, I , , jederzeit Vormit tag ». ,
>> bis ,2 Uhr in dcr dießgciichtlichkn AmlskcM ,
mit dem Anl,a»gc beraumt, daß die Versteigerung
objekle nur bei ^ der drUtcn FeilbietungstagsatzUl °
unter dem SchätzuugZwerthc werden hintangeg^
werden. ^ ,

Die Grundbuchsertrakte, das Sckätzungsp^
kull und die Lizitalionsbedingnisse köiuien im dcN s
wohnlichen Amlsstunden hiergerichts eingesehen '"
den.

Radmannsdorf am 3. J u l i 1854.

Z. 1433. (2) Nr . " ' 9 -
E d i k t . ,,

V o m k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekam
aemacht -, ; ,§

Es sei in der Erekutio»ssoche des M « > u ^
Stupitza von S t . Veith , w,dcr Blasius K l o p l ! « ' ^
von Tchelodnig, die exekutive Feilbietung der, ,
Grundbuche des Gutes Gerlachstcin Schclodn'g >
Urb. Nr. N. 12'/2 vorkommenden, auf 143 fi- " ? ^ „
geschätzten Real i tät , wegen aus dcm 9 ^ ' ^ sÄ '
Vergleiche vom !9 . Oktober , 8 5 2 , Z. 5Ü?6, ! ^§
diger 27 fl. 33 kr. c. 5. c, bewilliget worden, ^
werden daher des Vollzuges wegen drei T e r > ^
auf den 25, September, 25. Oktober und 2». jss
vemdcr I. I . / jedesmal Vormit tags um 9 M ge
der hierorligen Geiichlskanzlei mit dem A ^ H t '
bestimmt, daß eine Veräußerung unter der ^
zung nur bei dcr 3 Tagsatzung stattfinde. „i<

Dcr Grundbuchscxtrakt, die Schätzung »n ^^,
Lizitationsbedingnissc können in der h ie lo r t ig "
lichtskanzlei eingesehen wcrden.

Egg am 29. August 1854.


